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Veranstaltungen  
Aufgrund der aktuellen Lage � nden keine Veranstaltungen bis auf 
weiteres statt.

Café de la Vida und Mittagstisch 

Das Café de la Vida ist bis auf weiteres geschlossen.  
In dieser Zeit fi ndet auch kein Mittagstisch statt. 

Papiersammlung
Auf Grund der aktuellen Coronaverordnung fi ndet im 
Februar keine Papiersammlung statt

 

Hüse App
Die App fi nden Nutzer mit Eingabe des Suchbegriff s „HÜSE“ in iTu-
nes und im Play Store. Die Links zum direkten Download lauten: 
Android (Google Play Store): 
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.cmcityme-
dia.rheinhausen 
iOS (App Store): 
https://apps.apple.com/de/app/id1523462701 
Hier die passenden QR-Codes. 
Für Android:    Für iOS: 

Sehr verehrte 
Einwohnerinnen 
und Einwohner, 
am Anfang des neuen Jahres darf ich 
Ihnen allen Gesundheit, persönliches 
Wohlergehen, Zufriedenheit und viel 
Lebensfreude für 2021 wünschen. Wir 
alle hoff en, dass sich die allgemeine 
Lage möglichst schnell bessert und wir 
uns schon bald wieder auch persönlich 
begegnen können. In diesem Sinne 
nochmals auf ein gutes, gesundes und 
wirtschaftlich erfolgreiches Neues Jahr 
2021. 

Herzlichst, 

Ihr
Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister 

Auszeichnung für Rheinhausen:  
Café de la Vida als KOPOS-Projektpartner in der Region Freiburg ausgewählt 
– Von der Ackerscholle bis zum Konsumenten: Lebensmittel lokal, transparent,  
nachhaltig, inklusiv, fair und ökologisch erzeugen und vermarkten –  
Kurz vor Weihnachten erreicht das Café de la Vida eine großartige Nachricht vom Ernährungsrat 
Freiburg & Region. Das Café de la Vida wurde in der Region Freiburg als einer von insgesamt 
nur fünf Projektpartnern des vom Bundesministerium für Bildung und Forschung fi nanzierten 
Forschungsvorhabens KOPOS ausgewählt. KOPOS steht für „Neue Kooperations- und Pooling-
modelle für nachhaltige Landnutzung und Nahrungsversorgung im Stadt-Land-Verbund“. 

Ab Mitte 2021: Der Hüsemer Genussmarkt mit der Rösterei Puro Café und der Hüsemer Ölmühle in 
direkter Nachbarschaft zum REWE-Markt in Rheinhausen. 

KOPOS befasst sich mit der Frage, wie eine stärkere Regionalisierung der Lebensmittelver-
sorgung einen Beitrag leisten kann, umweltfreundliche und widerstandsfähigere Versor-
gungsstrukturen aufzubauen. Hierzu wird in verschiedenen Projekten untersucht, wie Ko-
operations- und Poolingmodelle die gemeinsame Nutzung von Ressourcen, wie z.B. von 
Produktionsmitteln, Dienstleistungen, Flächen, Kapital und Netzwerkstrukturen, erleichtern. In 
zwei Projektregionen werden in Deutschland diese Fragen vertieft analysiert und Pilotprojekte 
initiiert: In Berlin-Brandenburg befasst sich KOPOS speziell mit dem Zugang zu Flächen und 
ihrer Sicherung für eine nachhaltige landwirtschaftliche Nutzung. In Freiburg im Breisgau und 
Region wird an der Weiterentwicklung kurzer Wertschöpfungsketten gearbeitet. 

Danke für zahlreiche Geld- 
und Kleiderspenden für die 
Erdbebenopfer in Kroatien 
– Bericht und Fotos Seite 4
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Gemeinde Rheinhausen
www.rheinhausen.de - www.meinrheinhausen.de- www.cafedelavida.de

Bürgermeisteramt – Zentrale  9107 – 0
Bürgermeisteramt – Fax  9107 – 99
Bürgerbüro / Tourismusbüro  9107 – 20
gemeinde@rheinhausen.de

Bürgermeister  9107 – 11
Büroleiterin des Bürgermeisters (Standesamt, Grundbucheinsichtsstelle)  9107 – 12
Amt für Bürgerdienste (Ordnungsamt, Bauamt, Friedhofsamt, Personalamt, Kindergarten)   
 9107 – 14
Amt für Rechnungswesen und Vermögensverwaltung 9107 – 15 

Gemeindekasse     
Vollstreckung, Mahnwesen, Zahlungsverkehr  9107 - 16
Ab-/ Wasser, Grundsteuer, Hundesteuer, SEPA Mandate, 9107 - 17
KITA Veranlagung, Zahlungsverkehr  

Bauhof
Notfallnummer Bauhof  9107 – 77
Bauhof  9107 – 30
Wassermeister  9107 – 31
Klärwerk  9107 – 32
Rheinmatthalle  8238

Kindergärten / Schule / Soziales / Pfl ege
Kindertagesstätte St. Josef  im Generationenhaus  9107 – 40
Katholischer  Kindergarten  St. Johannes Bosco  5108
Kindergarten St. Dominikus 9376428 
Grundschule Rheinhausen 9107 – 50
Grundschule St. Dominikus 9376428

Ehrenamtsbörse 9107 – 41
Café de la Vida gGmbH 9107 – 42
Pfl ege St. Josef im Generationenhaus 809 – 300

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr
Samstag, 16.01.2021 
Üsenberg-Apotheke Kenzingen 
07644 - 61 78 

Sonntag, 17.01.2021 
Tulla-Apotheke Rheinhausen 
07643 - 65 11 

Montag, 18.01.2021 
Brunnen-Apotheke Herbolzheim 
07643 - 44 14 

Dienstag, 19.01.2021 
Mithras-Apotheke Riegel 
07642 - 78 20 

Mittwoch, 20.01.2021 
Stadt Apotheke Kenzingen 
07644 - 2 05 

Donnerstag, 21.01.2021 
Apotheke im alten Rathaus Malterdingen 
07644 - 66 77 

Freitag, 22.01.2021 
St. Katharina-Apotheke 
07642 - 86 85 

an Werktagen (Mo.-Fr.) rufen Sie bitte 
Ihren Hausarzt an


www.rheinhausen.de - www.meinrheinhausen.de- www.cafedelavida.de


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Wichtige Rufnummern/ Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeinärztlicher Dienst:  116 117 
an Wochenenden und Feiertagen. 
An Werktagen (Mo-Fr) rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an. 

Für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen: Notruf-Fax an die 
Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:  07641/46 01 - 77

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen, Gartenstraße 44

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 
Kinder-Notfallpraxis,Sautierstraße 1, 79104 Freiburg 
am St. Josefskrankenhaus:  0761 / 80 99 80 99

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117
Augen-Notfallpraxis im Universitätsklinikum Freiburg, 
Kilianstraße 5 in 79106 Freiburg

Zahnarzt 0 18 03/ 22 25 55 70

Krankentransport 19 22 2

Tierärtzlicher Bereitschaftsdienst 
Falls der Tierarzt nicht ereichbar ist: 
Samstag, 16.01.2021 
Dr. Ciugudean, 07643-9378970 
Sonntag, 17.01.2021 
Dr. Rudloff , 07682-290 

Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen 0 76 44/ 92 91-0

Strom Netze BW  0800/ 3629477
Störungsmeldestelle
24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824 2036

Erdgas badenova  0800/ 2767767
Störungsmeldestelle 24-Std. Service

Tierkörperbeseitigung 0 77 74/ 93 39-0

Vergiftungs-Informationszentrale  0 76 1/ 27 0 -43 61

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Mobil: 0 17 5/ 22 33 113
 Büro: 07822/ 300160

Technisches Hilfswerk (THW) 0 76 41/ 21 81

Telefonseelsorge 0 80 0/ 111 0 111

Hospiz Hecklingen e.v., Kenzingen
Hauptstraße 46 07644 / 930198
Persönliche Sprechzeiten:
- Mittwochs von 9:00 – 11:00 Uhr
- Zusätzlich am ersten Mittwoch von 16:30 – 18:30 Uhr
- Trauergruppe am letzten Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr
Weitere Informationen: www.Hospiz-Hecklingen.de

Ökologische Station Taubergießen, 
Geschäftsführerin Dr. Bettina Saier
Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung Umwelt
Zollwohnhaus, Rheinstraße 40, 77966 Kappel-Grafen-
hausen / Rhinau, gemeindefreies Gebiet
Tel  +49 7822 7895422 (Montags auch 0761 208-4149)
Fax +49 7822 7670867

Pfl egestützpunkt Landkreis Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Mo,Di,Do,Fr         08:30-12:00 Uhr
Do                          14:00-18:00 Uhr
 Tel.: 07641-451-3091, -3095, -3025 oder
 pfl egestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Außensprechzeiten:
Endingen Bürgerhaus     Di   10:00-15:00 Uhr
Herbolzheim Rathaus Bürgersaal   Do  14:00-17:00 Uhr
(jeden 1. Donnerstag im Monat geschlossen)
Generationenbüro       Mo 12:00-16:00 Uhr

Beratung für gesetzlich versicherte Pfl egebedürftige, 
Angehörige aller Altersgruppen rund um das Thema
Pfl egebedürftigkeit, Pfl ege, Betreuungs- o. Entlastungs-
möglichkeiten

Öff nungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat  10.00 - 12.00 Uhr
In den Monaten März/April und Oktober/November: 
1. und 3. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Öff nungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 14.00 Uhr

Öff nungszeiten Grünschnittplatz Herbolzheim
von April-Mitte Oktober 
zusätzlich jeden Mittwoch  von 16.00-19.00 Uhr 
Abfallberatung  0 76 41/ 45 1-97 00

BRH-Rettungshundestaff el Oberrhein 
 07621/19222

Ökumenische Sozialstation St. Franziskus 
Herbolzheim 0 76 43/9336980

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Fr. Heiß 07641/93341-203
Fr. Meier-La Capra 07641/93341-214

EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Fr. Funk 07641/9185-16
Hr. Hensel 07641/9185-13

EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Fr. Thiemann 07641/96212-65 
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Im Mittelpunkt des Rheinhausener Projektes 
steht der Aufbau einer Ölmühle (Hüsemer 
Ölmühle), eines Hofladens/Regionalmarktes 
(Hüsemer Genussmarkt) und der Rösterei 
Puro Café. Der Gemeinderat hat hierfür in 
seiner letzten Sitzung Mitte Dezember 2020 
den Weg frei gemacht und die Anmietung 
der entsprechenden Räumlichkeiten, die in 
den kommenden Monaten vor dem REWE-
Markt von dem Lahrer Investor Karl-Rainer 
Kopf gebaut werden, beschlossen. 
Für Dr. Jürgen Louis, dem ehrenamtlichen 
Geschäftsführer der Café de la Vida gGmbH, 
ist der ganzheitliche Ansatz das Besondere 
an dem KOPOS-Projekt des Café de la Vida: 
Von der Ackerscholle bis zum Konsumen-
ten werden Lebensmittel lokal, transparent, 
nachhaltig, inklusiv, fair und ökologisch er-
zeugt und vermarktet. Soziales, wirtschaft-
liches und ökologisches Handeln werden 
miteinander vernetzt, so Dr. Louis.  

Vernetzung 
In dem Rheinhausener KOPOS-Projekt geht 
es zum einen um die Vernetzung der ver-
schiedenen Akteure: Landwirte, Lebens-
mittelproduzenten und Konsumenten sol-
len durch die Hüsemer Ölmühle und den 
Hüsemer Genussmarkt zusammengeführt 
werden. Es sind Veranstaltungen geplant, in 
denen Wissen über den Anbau, die Verarbei-
tung, den Umgang und die Lagerung von 
Lebensmitteln vermittelt wird, so z.B. auch 
über das Fermentieren von Lebensmitteln 
oder wie Brot und Nudeln hergestellt wer-
den. Produkte sollen auch unverpackt in 
einem eigenen Verpackungskreislauf ange-
boten werden. 
Mit Projekten in den Rheinhausener Kinder-
gärten und in der Grundschule werden die 
Jüngsten an die Erzeugung von Lebensmit-
teln herangeführt. So begleitete eine Schul-
klasse bereits im vergangenen Jahr die Ein-
saat von Sonnenblumen, die Kerne wurden 
nach der Ernte von den Schülerinnen und 
Schülern gereinigt, in Zukunft sollen Schul-
klassen auch bei der Pressung der Sonnen-
blumenkerne dabei sein. Der gesamte Pro-
duktionsprozess wird vor Ort begleitet. Das 
Entstehen eines Lebensmittels wird so er-
fahrbar. Es wird grundlegendes Wissen um 
die Erzeugung von Lebensmitteln vermit-
telt, in den Kindergärten, in der Grundschule 
vor Ort wie auch bei erwachsenen Verbrau-
chern. Insgesamt wollen wir dadurch die 
Wertschöpfung und die Wertschätzung für 
lokal erzeugte, hochwertige Lebensmittel 
steigern, betont Dr. Louis.  

Biodiversität 
Weiterhin geht es um das Thema Biodiversi-
tät: So sollen sich Landwirte und Kleinbren-
ner zusammenschließen, um durch den An-
bau alter Pflanzen- und Getreidesorten den 
Lebensmitteln einen lokalen Bezug zu ge-
ben und die Feldbestellung ökologisch auf-
zuwerten. Dabei muss die Preisfindung für 
die Lebensmittel für alle Seiten fair, erkenn-

bar und nachvollziehbar sein – für die Landwirte, die auf ihren Feldern historische Sorten 
anbauen, die weiterverarbeitenden Produzenten in der Ölmühle, die Verkäufer im lokalen 
Genussmarkt und die Konsumenten, die diese Produkte kaufen. Bei einem lokalen Produkt 
lässt sich die Wertschöpfung über die gesamte Kette transparent aufzeigen. 
Durch den Anbau von Nutzpflanzen wie Sonnenblumen, Raps, Lein, Leindotter, Hanf und 
Mohn, die früher für die Region typisch waren, soll die Biodiversität wieder stärker gefördert 
werden. Zudem soll der Anbau von Walnussbäumen unterstützt werden. Die Produktion von 
hochwertigen Lebensmitteln in der Ölmühle wie kalt gepresste Öle (Sonnenblumen-, Wal-
nuss-, Hanf- oder Rapsöl) aus eben diesen Pflanzen schafft die Verbindung zwischen land-
wirtschaftlichen Produzenten, Verarbeitern und Verbrauchern.  
Zudem sollen von den örtlichen Landwirten verschiedene Getreidesorten angebaut werden, 
aus denen ein eigenes Mischbrot gebacken und als „Hüsemer Landbrot“ vermarktet wird. 
Gleichzeitig werden die einzelnen Getreidearten unverpackt vermarktet. In den letzten Jah-
ren wurden auf den Feldern in Rheinhausen überwiegend Mais und Weizen angebaut. 2020 
wurden erstmalig Hanf, Leindotter, Sonnenblumen und auch Linsen angebaut. Für 2021 
wird die Anbaufläche mit Einkorn, Mohn und Senfsamen erweitert. Auch ist ein Versuch mit 
Quinoa auf einer kleinen Fläche geplant.  

Investor Karl-Rainer Kopf und Café de la Vida-Geschäftsführer Dr. Jürgen Louis mit den Bauan-
tragsunterlagen vor dem Warenlager des Rheinhausener REWE-Marktes, wo bis spätestens Mitte 
2021 die Hüsemer Ölmühle, der Hüsemer Genussmarkt und die Rösterei Puro Café entstehen sol-
len. 

Der Hüsemer Genussmarkt soll in Zukunft die örtliche Vermarktungsplattform für die oben 
genannten Nutzpflanzen und die daraus erzeugten Lebensmittel sein. Denn ohne eine Per-
spektive für Landwirte, neue Produkte lokal vermarkten zu können, wird es in Zukunft auch 
keinen Anbau dieser Nutzpflanzen geben. Das Ziel ist es, die Kultivierung von ertragsschwä-
cheren Nutzpflanzen wieder anzustoßen und daraus Lebensmittel zu erzeugen, für die es 
aktuell noch keinen Nachfragemarkt gibt. Es geht also um die Selbstvermarktung, für die der 
Hüsemer Genussmarkt die Plattform bietet. 
Daneben werden im Hüsemer Genussmarkt weitere Kooperationspartner aus der Region 
ihre Waren anbieten. Dies gilt vor allem für die in Rheinhausen veredelten Feinkostspeziali-
täten von Pikante und Bio-Tees von Jardins de Gaïa aus Rheinhausens elsässischer Partner-
gemeinde Wittisheim. 

Inklusion 
Und schließlich geht es um das Thema Inklusion: In der Nachbarschaft zur Ölmühle und dem 
Hüsemer Genussmarkt baut der Caritasverband Freiburg-Stadt in den nächsten zwei Jahren 
ein Wohnhaus für 36 Menschen mit Behinderung. Gelebte Inklusion bedeutet, dass auch für 
die hier lebenden Menschen mit Behinderung werthaltige Arbeitsplätze vor Ort geschaffen 
werden. Dies möchten wir leben und umsetzen, so Dr. Louis. Auf gleich mehreren Ebenen 
sollen Menschen mit Behinderung bei der Produktion der Lebensmittel (Ölmühle), beim Ver-
kauf (Hüsemer Genussmarkt) und bei der Belieferung der Konsumenten (Hauslieferservice 
mit einem E-Bike-Lastenfahrrad) eingesetzt werden. Mittel- bis langfristig sollen so mehrere 
Arbeitsplätze dauerhaft entstehen. 

Wir freuen uns Teil der KOPOS-Projektfamilie zu sein, betont abschließend Café de la Vida-Ge-
schäftsführer Dr. Jürgen Louis. Der gegenseitige Austausch neuer Ideen für die Erzeugung 
und Vermarktung lokaler Lebensmittel werde auch dem Rheinhausener Projekt guttun und 
der Hüsemer Ölmühle und dem Hüsemer Genussmarkt eine noch größere öffentliche Auf-
merksamkeit verleihen. 

Was ist das Besondere an dem KOPOS-Projekt des Café de la Vida? 
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Kurz vor Silvester wurde Kroatien von einem 
schweren Erdbeben heimgesucht. Dabei 
wurden weite Teile der Kleinstädte Sisak und 
Petrinja zerstört. Viele Menschen stehen in 
den zerstörten Gemeinden vor dem Nichts. 
Am Abend des 30. Dezember erreichte den 
Kreisfeuerwehrverband Emmendingen ein 
Hilferuf des kroatischen Feuerwehrverban-
des, dass dringend feuerwehrtechnische 
Gerätschaften, Schutzkleidungen und na-
türlich für die Bevölkerung Lebensmittel, 
Hygieneartikel und warme Kleidung benö-
tigt werden. Seit vielen Jahren pflegen die 
Feuerwehren in Südbaden sehr gute Kon-
takte zu den Freiwilligen Feuerwehren in 
Kroatien.   

Der Vorsitzende des Emmendingen Kreis-
feuerwehrverbandes, Nico Zimmermann, 
informierte die Feuerwehren im Landkreis 
über den Hilferuf aus Kroatien. Über Nacht 
wurden von den Rheinhausener Feuer-
wehrkameradinnen und -kameraden rund 
800 Euro gespendet, für die an Silvester im 
Rheinhausener REWE Markt Lebensmittel 
und Hygieneartikel gekauft wurden. Hinzu 
kamen aus dem Altbestand der Feuerwehr 
Rheinhausen ein gebrauchtes Notstromag-
gregat, eine Kabeltrommel, ein motorbe-
triebener Druckbelüfter sowie mehrere 
Garnituren gebrauchter Schutzkleidungen. 
Feuerwehrkamerad Daniel Morgenthaler 
spendete zudem drei gebrauchte Motorsä-
gen, eine Steinsäge sowie mehrere Kanister 
Motorenöl. Alle Gegenstände wurden an 
Silvester auf Paletten gepackt und für den 
Transport nach Kroatien vorbereitet. 

Dabei kam den Kameraden die Idee, die 
Bevölkerung über die sozialen Medien und 
über die HÜSE App der Gemeinde zu Klei-
derspenden für die Erdbebenopfer aufzuru-
fen. Die Kleiderspenden waren am Neujahrs-
tag zwischen 14 und 16 Uhr abzugeben. Was 
dann folgte, war eine große Welle der Hilfs-
bereitschaft. Die Feuerwehr Rheinhausen 
bekam so viele Spenden angeliefert, dass 
am Ende 19 Paletten an das THW und die 
Feuerwehr Herbolzheim zum Weitertrans-
port zur Feuerwehr in Bad Krozingen über-
geben werden konnten.  

Aus dem Landkreis Emmendingen kamen 
insgesamt 108 Paletten Hilfsgüter zusam-
men. Am späten Neujahrstag machte sich 
ein erster Konvoi mit 15 Transportfahrzeu-
gen auf den Weg nach Kroatien.  

Am letzten Wochenende machte sich ein 
weiterer Transport mit 23 Fahrzeugen auf 
die 17-stündige Fahrt nach Kroatien. Mit 
dabei waren aus Rheinhausen unser Feu-

Danke für zahlreiche Geld- und Kleiderspenden für die Erdbebenopfer in Kroatien

erwehrkommandant Thorsten Heckel als 
Kolonnenführer und Feuerwehrkamerad 
und Gemeindehausmeister Ilfan Babacic als 
Dolmetscher. Neben Fahrzeugen aus Ken-
zingen und Reute kam aus dem Landkreis 
Emmendingen auch der Mannschaftstrans-
portwagen aus Rheinhausen zum Einsatz. 
Danke an alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner für die große Unterstützung und die vie-
len Spenden. 
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Personalausweisgebühr 2021 
Die Gebühr für den Personalausweis erhöht 
sich für Personen ab 24 Jahren auf 37 €. 
Der Personalausweis ist wie bisher 10 Jahre 
gültig. 

Kinderreisepässe sind künftig nur noch 1 
Jahr gültig und werden auch nur noch für 1 
Jahr verlängert. 
  
 

Wasserverband Elzwiesenwässer- 
ung, Sitz Rheinhausen 
Sehr geehrte Verbandsmitglieder/-innen, 
leider musste im Jahr 2020 bedingt durch 
die Corona- Pandemie die jährliche Ver-
bandsversammlung ausfallen. Wegen der 
Altersstruktur im Verband wollte die Vor-
standschaft jedes Infektionsrisiko vermei-
den. 

Aus der Tätigkeit des Wasserverbands gibt 
es zu berichten, dass die Frühjahrs- und 
die Herbst-/Winterwässerung durchgeführt 

wurden, die Sommerwässerung muss-
te wegen der geringen Wasserführung in 
der Elz vorzeitig wieder beendet werden. 
Die laufenden Pflegemaßnahmen wurden 
durchgeführt, die Erneuerung der Schließer 
wurde fortgesetzt. Zu lösen war auch das 
Problem des Fischschutzes beim Wasserein-
lass - Beseitigung des Laubs, passende Ma-
schengröße des Gitters- aus der Elz in unser 
Wässerungssystem. 

Das Wasserrechtsverfahren zur Berechti-
gung der Wasserentnahme aus der Elz – die 
ursprüngliche Erlaubnis ist abgelaufen- wur-
de eingeleitet. Wegen der Bedeutung der  
Elzwiesenwässerung für den Naturschutz 
sollte die Genehmigung ohne Probleme er-
teilt werden. 

Der Wasserverband wünscht Ihnen, dass das 
Jahr 2021 problemloser verläuft, die Ver-
bandsversammlung wie gewohnt abgehal-
ten werden kann und die Wässerungen wie 
meistens in der Vergangenheit 3-mal durch-
geführt werden können. 

Der Vorsteher, Franz Maurer 

Mikrozensus 2021  
– Start in Baden-Württemberg 
Kontaktlose Teilnahme über das Internet 
und Telefon möglich
1. Am 11. Januar startet der Mikrozensus 

2021. Das Statistische Landesamt Ba-
den-Württemberg bittet hierfür alle 
ausgewählten Haushalte um Unterstüt-
zung bei der Durchführung der größ-
ten jährlichen Haushaltserhebung in 
Deutschland. Über das ganze Jahr 2021 
hinweg werden in mehr als 900 Gemein-
den rund 55 000 in einer Stichprobe 
ausgewählte Haushalte in Baden-Würt-
temberg zu ihren Lebensverhältnissen 
befragt. Dies sind rund ein % der insge-
samt rund 5,3 Millionen Haushalte im 
Südwesten. Das Statistische Landesamt 
wird bei der Durchführung des Mikro-
zensus durch Erhebungsbeauftragte 
unterstützt.

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine 
wichtige Informationsquelle zu den Lebens- 
und Arbeitsbedingungen der Menschen. 
Dabei geht es beispielsweise um Fragestel-
lungen in welchen Familienkonstellationen 
Menschen leben, welche Bildungsabschlüs-
se von der Bevölkerung erworben wurden 
oder um Belange, welche die Gesundheit 
der Menschen betreffen. 

Was ist der Mikrozensus? 
Der Mikrozensus ist eine amtliche Haus-

Amtliche Bekanntmachungen

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Feuerwehrkameraden 

Hermann Kaiser 
Oberfeuerwehrmann

Herr Kaiser trat 1963 in den Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Oberhausen ein.

1988 wurde ihm das silberne Ehrenzeichen des Landes Baden-Württemberg für 25-jährigen aktiven Feuerwehrdienst und 2003 das gol-
dene Ehrenzeichen des Landes für 40-jährigen aktiven Feuerwehrdienst verliehen.

Hermann Kaiser war einer der ersten Maschinisten, die sich 1994 mit der Technik des neuen Tanklöschfahrzeuges vertraut machen muss-
ten. Zudem war er viele Jahre aktiver Atemschutzgeräteträger. Durch seine berufliche Tätigkeit im Ort war Hermann Kaiser bei Einsätzen 
stets als einer der ersten Feuerwehrkameraden zur Stelle. Er übernahm zudem viele Jahre lang verschiedene Positionen im Feuerwehr-
ausschuss.

Wir verlieren mit Hermann Kaiser einen Feuerwehrkameraden, der sich in vorbildlicher Weise um unsere Gemeinde verdient gemacht 
hat. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 

Gemeinde Rheinhausen 
Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr Rheinhausen 
Thorsten Heckel, Kommandant

Informationen des Bürgermeisteramtes

Aufgrund der aktuellen Situation ist im Monat Januar das Bürgerbüro am 
Samstag, dem 16. Januar 2021 von 10-12 Uhr nur telefonisch oder per E-Mail erreichbar. 
Falls ein persönliches Erscheinen nötig ist, bitten wir um vorherige Terminvereinbarung. 
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haltsbefragung bei jährlich einem % der 
Haushalte. Die Ergebnisse dienen als Grund-
lage für politische, wirtschaftliche und sozi-
ale Entscheidungen von Bund und Ländern. 
Sie stehen auch der Wissenschaft, der Presse 
und interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
zur Verfügung. Über 1 000 Haushalte wer-
den pro Woche befragt. Die Angaben be-
ziehen sich dann jeweils auf eine vorab be-
stimmte feste Berichtswoche. Die erteilten 
Auskünfte der Haushalte sind die Grundlage 
für Meldungen wie »Abhängigkeit der Frau-
en von den Einkünften der Angehörigen ge-
sunken« und »Die meisten Zuwanderungen 
nach Baden-Württemberg erfolgen aus EU-
28-Staaten«. 

Für den Mikrozensus sind dabei die Aus-
künfte von Menschen im Rentenalter, von 
Studierenden sowie von Erwerbslosen ge-
nauso wichtig wie die Angaben von Ange-
stellten oder Selbstständigen. Gerade in 
Zeiten der Corona-Pandemie, die wirtschaft-
liche und soziale Veränderungen auslöst, ist 
der Mikrozensus von Bedeutung. Die Aus-
künfte der auskunftspflichtigen Haushalte 
helfen, die aktuelle Lage der Bevölkerung 
in Baden-Württemberg abzubilden. Durch 
die Teilnahme am Mikrozensus tragen die 
Haushalte beispielsweise dazu bei, zu ermit-
teln, welche Auswirkungen die Pandemie 
selbst sowie die Maßnahmen zu ihrer Ein-
dämmung auf die Erwerbstätigkeit sowie 
das Einkommen der unterschiedlichen Be-
völkerungsgruppen in Baden-Württemberg 
haben. 

Neben dem Grundprogramm zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage der Bevölkerung 
sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der 
EU-weit durchgeführten Erhebung zur Ar-
beitsmarktbeteiligung werden seit 2020 zu-
sätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durch-
geführten Befragung zu Einkommen und 
Lebensbedingungen (englisch: Statistics on 
Income and Living Conditions, SILC) gestellt. 
Ab dem Jahr 2021 wird das Frageprogramm 
des Mikrozensus um die ebenfalls EU-weit 
durchgeführte Erhebung zur Internetnut-
zung in privaten Haushalten (IKT) ergänzt. 

Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
In einem mathematischen Zufallsverfahren 
werden zunächst Gebäude bzw. Gebäude-
teile gezogen. Für die Ermittlung der Na-
men der Haushalte in den Gebäuden setzt 
das Statistische Landesamt vor Ort auch 
Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhebungs-
beauftragten können sich bei der Namen-
sermittlung mittels eines Ausweises als 
Beauftragte des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg ausweisen. Für die zu-
fällig ausgewählten Haushalte besteht Aus-
kunftspflicht. Sie werden innerhalb von 
maximal fünf aufeinander folgenden Jahren 
bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus 
befragt. 

Wie läuft die Befragung ab? 
Ausgewählte Haushalte finden im Briefkas-
ten ein Anschreiben des Statistischen Lan-
desamtes Baden-Württembergs vor. Darin 
sind meist die Zugangsdaten für die Mel-
dung über das Internet enthalten. Alternativ 

wird das Schreiben von einem Erhebungs-
beauftragten versandt oder eingeworfen 
und enthält die Bitte, mit diesem Kontakt 
für ein Interview am Telefon aufzunehmen. 
Aufgrund der Corona-Pandemie können 
Interviews vor Ort mit den Erhebungsbe-
auftragten, wie bis 2020 üblich, aktuell nicht 
stattfinden. Die Auskünfte können für alle 
Haushaltsmitglieder von einer volljährigen 
Person erteilt werden. 

Die Durchführung der Befragung mit un-
seren Erhebungsbeauftragten ist für die 
Haushalte die einfachste und zeitsparends-
te Form der Auskunftserteilung. Alterna-
tiv haben diese auch die Möglichkeit, den 
Fragebogen via Onlineformular oder in Pa-
pierform selbst auszufüllen. Vor allem für 
Auskunftspflichtige die keinen Zugang zum 
Internet haben, bietet das Statistische Lan-
desamt auch Telefoninterviews mit Mitar-
beitenden des Amtes an. 

Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen 
der Geheimhaltung und dem Datenschutz 
und werden weder an Dritte weitergegeben 
noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prü-
fung der Daten im Statistischen Landesamt 
werden die Erhebungsmerkmale getrennt 
von den personenbezogenen Hilfsmerkma-
len gespeichert. Im weiteren Verlauf werden 
die Daten anonymisiert und zu aggregierten 
Landes- und Regionalergebnissen weiter-
verarbeitet. 

Weitere Informationen
•	 Erhebungsportal/Mikrozensus
•	 Ergebnisse des Mikrozensus Baden-Würt-

temberg
 
Kontakt Pressestelle 
Tel.: +49 711 641-2451 
E-Mail: Pressestelle 
Fachliche Rückfragen Claudia Kuhnke 
Tel.: +49 711 641-2099 
E-Mail: Claudia Kuhnke 
 
 

Unsere Jubilare

Am 16. Januar 2021 
Ruth Fillhardt 
75. Geburtstag 

Am 19. Januar 2021 
Margarete und Franz Zimmermann 
Diamantene Hochzeit 

Den Jubilaren wünschen wir für das neue 
Lebensjahr vor allem Gesundheit und 
Wohlergehen. 

Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister 

Abfallwirtschaft

Gebühren graue Müllsäcke 
Die Gebühren für die grauen Müllsäcke 
erhöhen sich ab 1.2.2021 auf 6,40 € pro Müll-
sack. 

Müllabfuhrtermine graue Tonne 
für den Monat Januar 2021 
Donnerstag, 21. Januar 2021 

Müllabfuhrtermine blaue Tonne 
für den Monat Januar 2021 
Donnerstag, 21. Januar 2021 
  
 

Gelber Sack

Für den Monat Januar 2021 
Freitag, 22. Januar 2021 
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene 
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke 
sind spätestens bis 6.00 Uhr bereitzustellen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten. 
 
 

Fundsachen

Fundsachen der letzten Tage: 
Strickjacke 
hellgrau getigertes Kätzchen 
  
 

Wochenmarkt

Wochenmarkt 
in Rheinhausen 
immer freitags von 14.30 bis 18.00 Uhr 
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Katholische 
Kirchengemeinde

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
„Hier bin ich“ – mit dieser Formel antwor-
ten die Weihekandidaten, wenn sie gebeten 
werden, vor den Bischof zu treten. Es kommt 
einem „Ich bin bereit“ gleich. Schon in der 
Heiligen Schrift im ersten Buch Samuel le-
sen wir, wie Samuel mit „Hier bin ich“ auf 
den Anruf Gottes antwortet, sich in Dienst 
nehmen lässt. 
Immer wieder wenn ich diese Texte lese 
oder höre, merke ich, dass sie mich innerlich 
anrühren, mir erneut die Frage nach meiner 
Bereitschaft stellen. Wir antworten ja auch in 
den unterschiedlichsten Zusammenhängen 
gerne: Da bin ich! Aber sind wir wirklich da? 
Oder doch noch mit Herz, Gefühl oder Ver-
stand woanders? 
Gerade in dieser herausfordernden Zeit ist 
es mehr als verständlich, wenn wir den Kopf 
woanders haben, aber eben umso wichtiger, 
dass wir präsent sind. Präsent für unser Ge-
genüber am Telefon, präsent für den Patien-
ten am Krankenbett, präsent für die Eltern, 
die ihr Kind in die Notbetreuung bringen 
müssen, präsent für diejenigen oder denje-
nigen, der mir gerade begegnet. 
Ich wünsche uns allen, dass es uns immer 
wieder gelingt, diese Achtsamkeit und Auf-
merksamkeit aufzubringen, denn es könnte 
durchaus sein, dass durch die uns begeg-
nende Situation auch Gott zu uns spricht. 
Gottes Segen für Sie alle. Bleiben Sie behü-
tet. 
Dekan Dr. Stefan Meisert 
  
Gottesdienstordnung 
Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der 
aktuellen Lage zu kurzfristigen Veränderun-
gen kommen kann. Informieren Sie sich da-
her bitte immer wieder auf der Homepage 
www.se-her-rhein.de. Dort erhalten Sie die 
aktuellen Informationen, auch zur Übertra-
gung der Gottesdienste. 
Geplant ist, dass wir ab sofort 14 tägig je-
weils um 10.30 Uhr den Gottesdienst aus 
St. Alexius oder aus St. Ulrich übertragen. In 
den Wochen dazwischen laden wir Sie ein, 
die vielfältigen Angebote von Fernsehgot-
tesdiensten oder andere Livestreams wie 
z. B. jeden Sonntag um 10.00 Uhr aus dem 
Freiburger Münster auf www.ebfr.de wahr-
zunehmen. 
Alle Gottesdienste finden unter Einhaltung 
der geltenden Corona- bzw. Hygieneregeln 
statt. 
 
Samstag, 16.1.  
18:30 Uhr St. Hilarius (Bl) 
Eucharistiefeier (Vikar P. Vigil Anto) 

Sonntag, 17.1.  2. Sonntag im Jahreskreis 
8:45 Uhr St. Alexius (He) 
Eucharistiefeier (Pfr. Dr. Meisert) 

10:30 Uhr St. Ulrich (Oh)  
Eucharistiefeier (Vikar P. Vigil Anto) 

Mittwoch, 20.1. 
18:30 Uhr St. Alexius (He) 
Eucharistiefeier 

Donnerstag, 21.1. 
9:00 Uhr St. Achatius (Nh) 
Eucharistiefeier 
18:30 Uhr St. Mauritius (Wa) 
Eucharistiefeier 

Samstag, 23.1.  
18:30 Uhr St. Hilarius (Bl) 
Eucharistiefeier (Pfr. Dr. Meisert) 

Sonntag, 24.1.  3. Sonntag im Jahreskreis 
8:45 Uhr St. Alexius (He) 
Eucharistiefeier (Vikar P. Vigil Anto) 
10:30 Uhr St. Ulrich (Oh)  
Eucharistiefeier - wird online übertragen 
Diamantene Hochzeit von Walter und Anna 
Luise Meyer - (Pfr. Dr. Meisert) 
17:00 Uhr St. Achatius (Nh) 
Vesper 

NEUIGKEITEN AUS DER  
KIRCHENGEMEINDE 
Allgemeine Veranstaltungen, etc. 
Die in präsentischer Weise stattfinden sol-
len, bleiben vorerst ausgesetzt. Digitale Zu-
sammenkünfte, Treffen oder Veranstaltun-
gen sind möglich. 

Wir sagen Danke 
Allen, die sich in der zu Ende gehenden 
Weihnachtszeit in besonderer Weise mitein-
gebracht und so manche Feier verschönert 
haben. Insbesondere danken wir allen, die:

•	 sich am digitalen Adventskalender be-
teiligt und für seine Umsetzung gesorgt 
haben

•	 beim Krippenspiel vor und hinter der Ka-
mera gewirkt haben

•	 an Heilig Abend eine Andacht bei „Weih-
nachten an vielen Orten“ gehalten haben

•	 sich musikalisch als Sänger*innen und In-
strumentalist*innen eingebracht haben

•	 sich für die Übertragung der Gottesdiens-
te und Impulse verantwortlich zeigen

•	 dafür Sorge getragen haben, dass der Se-
gen der Sternsinger auch 2021 die Men-
schen erreichen kann

•	 im Sekretariatsbereich sich um die Veröf-
fentlichungen und das Anmeldeverfahren 
gekümmert haben

•	 für das Schmücken unserer Kirchen, den 
Aufbau der Bäume und Krippen gesorgt 
haben

•	 als stille Helfer*innen beim Empfangs-
dienst in den Kirchen und bei vielen ande-
ren Tätigkeiten gewirkt haben

•	 durch ihre Spende an Weihnachten das 
Hilfswerk Adveniat und beim Sternsingen 
das Kindermissionswerk unterstützt ha-
ben.

Überall wurde mit viel Engagement, persön-
licher Zeit und Herzblut gewirkt. Dafür allen 
ein herzliches Vergelt´s Gott. 
 
Sternsingen – heller denn je ... die Stern-
singeraktion 2021 findet in anderer Form 
statt ... bis 02.02. 
Nach wie vor liegen die Segenstüten in Kir-
chen und Lebensmittelgeschäften zum Mit-
nehmen aus, längstens bis zum 02.02. 
Im Zentrum der Aktion steht das Land Uk-
raine, in dem viele Kinder ohne ihre Eltern 
aufwachsen, da diese im EU-Ausland sind, 
um Geld für die Familie zu verdienen. Die 
Spenden aus Rheinhausen gehen wie jedes 
Jahr an den Stern der Hoffnung. Die Organi-
sation unterstützt kranke Kinder und deren 
Familien in Brasilien und Benin. 
Unterstützen Sie das Kindermissionswerk 
mit Ihrer Spende, die Sie bitte direkt auf fol-
gendes Konto überweisen: Kindermissions-
werk: IBAN: DE 95 3706 0193 0000 0010 31; 
BIC: GENODED1 
 
Maria Sand wegen dringender Sanie-
rungsarbeiten geschlossen 
Im Januar beginnen die dringenden Sanie-
rungsarbeiten an der Stuckdecke und am 
Dachstuhl von Maria Sand. Daher wird die 
Kapelle voraussichtlich bis Ende Juni nicht 
zugänglich sein. Wir bitten um Verständnis. 
Opferkerzen stehen an der Garage bereit, 
um weiterhin ein Licht an der Lourdesgrotte 
entzünden zu können. 
Wenn Sie uns in dieser Maßnahme finanzi-
ell unterstützen wollen, sind wir dankbar für 
eine Spende auf folgendes Konto der Kir-
chengemeinde: Voba Lahr eG, 
IBAN: DE48 6829 0000 0049 1805 00, 
BIC: GENO-DE61LAH mit dem Stichwort 
Sanierung Maria Sand. 
 
 
Neue Verwaltungsleitung - Dr. Justus 
Wilhelm stellt sich vor 
Liebe Angehörige der Kirchengemein-
den Nördlicher Kaiserstuhl und Herbolz-
heim-Rheinhausen, 
Zunächst wünsche ich Ihnen und Ihren 
Familien ein gutes neues Jahr und Gottes 
Segen. Der sonst übliche Wunsch nach Ge-
sundheit hat für das Jahr 2021 eine beson-
dere Bedeutung; hoffen wir, dass es uns 
gemeinsam gelingt, die Pandemie bald zu 
überwinden. 
Zu Beginn des Jahres werde ich meine Tätig-
keit als Verwaltungsleiter in beiden Gemein-
den aufnehmen und ich freue mich schon 
sehr darauf. Zum einen, weil es eine span-
nende Aufgabe ist, die vielfältigen Tätigkei-
ten in der Verwaltung der Kirchengemein-
den verantwortlich zu übernehmen und 
zum anderen freut es mich ganz besonders, 
Sie persönlich kennen zu lernen und mit Ih-
nen zu arbeiten. 
Mit Herrn Dekan Dr. Meisert und Herrn Pfar-
rer Schindler habe ich vereinbart, dass ich 
schon sehr früh damit beginne, mich per-

Kirchliche Nachrichten
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sönlich in den Gremien und an den unter-
schiedlichen Orten vorzustellen. 
Gerne will ich an dieser Stelle ein paar Worte 
zu mir sagen. Ich bin 52 Jahre alt, verheira-
tet und wir haben eine demnächst volljäh-
rige Tochter und einen 16jährigen Sohn. 
Ich wohne mit meiner Familie, zu der auch 
unser Hund Sancho gehört, in Riegelsberg, 
einem Vorort von Saarbrücken. Nach Abitur, 
Wehrdienst und Studium der Politikwissen-
schaft habe ich einige Jahre in der Unter-
nehmensberatung gearbeitet, bevor ich zur 
Handwerkskammer des Saarlandes gewech-
selt habe. Dort bin ich zuletzt Bereichsleiter 
für Fachkräftesicherung und Gremienarbeit 
gewesen. 
Ich war in meiner Heimatgemeinde St. Josef 
zehn Jahre lang Mitglied des Verwaltungsra-
tes, vergleichbar dem Stiftungsrat in unse-
rer Erzdiözese. Zudem war ich Lektor sowie 
Kommunionhelfer und habe zuletzt auch im 
Empfangsteam in den Messen mitgearbei-
tet. 
Daher wird mir die eine oder andere meiner 
neuen Aufgaben sicherlich bekannt vor-
kommen, vieles aber wird neu sein. Es gilt, 
gemeinsam zu überlegen, wie die Stiftungs-
räte wirksam unterstützt und die leitenden 
Pfarrer von Verwaltungsaufgaben spürbar 
entlastet werden können. Es sind sicherlich 
herausfordernde, aber auch sehr reizvolle 
Aufgaben, vor denen wir gemeinsam stehen 
und ich freue mich darauf, Sie mit Ihnen ge-
meinsam anzugehen. Ich persönlich freue 
mich auch auf eine neue berufliche Heimat 
in „einer der schönsten Regionen Deutsch-
lands“, wie mir eine Noch-Kollegin kürzlich 
sagte. 
Ich grüße Sie herzlich, bleiben Sie gesund 
und bis zu unserer ersten persönlichen Be-
gegnung, 

Ihr Justus Wilhelm 
  
Erreichbarkeit von Büros und  
Hauptamtlichen 
Aufgrund der derzeitigen Pandemieent-
wicklung entzerren wir den Präsenzbetrieb 
in unseren Büros. Die Pfarrbüros sind bis auf 
weiteres nur am Dienstag und Mittwoch-
vormittag für die Öffentlichkeit zugänglich. 
Wir sind aber weiterhin telefonisch und per 
Mail erreichbar. Den Besuch in den Büros 
bitten wir auf dringende Angelegenheiten 
zu beschränken und wenn möglich, vorher 
einen Termin zu vereinbaren. 
Auch die Hauptamtlichen nehmen verstärkt 
Home-Office wahr. Sie erreichen diese unter 
folgenden Nummern auf dem dienstlichen 
Handy: 
GRfin Maria Christ 
0163 6138842
GRfin Elisabeth Rothenberger 
0157 78112834
GRfin Andrea Witzenleiter 
0157 76788754
JRfin Katharina Schwier 
0163 6146138
Pater Vigil Anto 
0157 76789399
Dekan Dr. Stefan Meisert 
0157 78117258 

Herzlichen Dank an Frau Beate Früh 
Trotz Corona, jedoch Dank treuer Kunden 
und Geldspender, konnte Frau Früh den Be-
trag von 3420,- als Erlös ihrer Verkaufsaktio-
nen im Jahr 2020 spenden. 
1100,- erhielt die Pfarrgemeinde für ihre 
Kinder- und Jugendarbeit, 2320,- gingen an 
verschiedene Kinderhilfsprojekte. 
Großer Dank gebührt allen, die durch ihre 
Mithilfe beim Etikettieren und durch Obst-, 
Gemüse- und Geldspenden großzügig Un-
terstützung leisteten. Ein extra Dankeschön 
gilt Dirlis Fischerstube, dem Christopherus 
Jugendwerk Oberrimsingen, der Metzge-
rei Kaiser sowie dem Weingut Jäger in Et-
tenheimweiler für das Angebot Frau Frühs 
selbstgemachte Produkte zu vertreiben. 
Dank auch der Feuerwehr für ihren „Groß-
auftrag“. 
 
 

Evangelische 
Kirchengemeinde
Weisweil

Die Bürozeiten im Evangelischen  
Pfarramt  
Pfarramtssekretärin: Rosemarie Schmidt 
Montag 16:00-18:00 Uhr 
Donnerstag 09:00-11:00 Uhr   
Tel.: 07646 / 216  Fax: 07646 / 218566 
E-Mail: info@kirche-weisweil.de 
Pfarrer Keno Heyenga  
erreichen Sie im Pfarramt in Weisweil 
Tel. 07646-216 (Termine nach Absprache) 
E-Mail: keno.heyenga@kirche-weisweil.de 
www.kirche-weisweil.de 
www.facebook.com/kircheweisweil 

Aktuelles zum kirchlichen Leben in  
unserer Gemeinde 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
das neue Jahr beginnt mit einschneidenden 
Maßnahmen, die das Infektionsgeschehen 
eindämmen sollen. Der sog. »harte Lock-
down« hat auch Auswirkungen auf unser 
Gemeinde- und Gottesdienstleben. 

Weiterhin müssen alle Gemeindeveran-
staltungen entfallen. Derzeit sind kirchli-
chen Zusammenkünfte nur digital per Vi-
deokonferenz möglich.  

Auch die Geburtstags- und Hausbesuche 
müssen wir leider weiter aussetzen. Im 
Januar erhalten alle Gemeindeglieder ab 
70 Jahren, die einen Geburtstag feiern, 
eine Glückwunschkarte per Post. 
Wenn sich die Infektionslage entspannen 
sollte, kann unser Besuchsdienstkreis im 
Februar wieder Besuche an der Haustür ma-
chen. Das bleibt jedoch noch abzuwarten. 

Wann wir wieder Präsenzgottesdienste 
in der Kirche feiern werden, entscheidet 
der Kirchengemeinderat noch in dieser 
Woche. 
Am Sonntag, den 17. Januar, verzichten 
wir jedoch auf einen Präsenzgottesdienst 
und bieten Ihnen stattdessen wieder einen 
Hausgottesdienst für die Gottesdienstfeier 
bei Ihnen zu Hause an. 

Trauerfeiern können unter Einhaltung 
der Abstandsregeln auf dem Friedhof 
stattfinden. Die maximale Teilnehmen-
denzahl ist auf 100 Personen festgelegt. 
Wir hoffen weiterhin auf Ihr Verständnis, 
liebe Leserin, lieber Leser, und wünschen 
Ihnen Gottes Schutz und Segen in dieser 
schwierigen Zeit. 

Sonntag, 17. Januar: Hausgottesdienst 
Für diesen Sonntag bieten wir Ihnen – wie 
gewohnt – einen Hausgottesdienst an. Der 
Gottesdienst kommt von Pfarrer Thomas 
Herrmann aus Bahlingen. 
Den Hausgottesdienst erhalten Sie – wie 
gewohnt – ab Freitagvormittag bei der Bä-
ckerei Speck, bei der Metzgerei Ehret und 
in Martins Blumenstüble in Weisweil sowie 
bei der Metzgerei Kaiser in Rheinhausen. 
Sie können sich die Vorlagen auch auf unse-
rer Webseite www.kirche-weisweil.de herun-
terladen. 

Weihnachten 2020: Danke! 
Das Weihnachtsfest 2020 wird uns allen 
sicherlich in Erinnerung bleiben. Vieles, 
was die Weihnachtsfeiertage so besonders 
macht, war nicht möglich: große Familien-
treffen, Besuche bei Verwandten, Freunden 
und Bekannten und auch feierliche Gottes-
dienste in einer vollbesetzten Kirche.
Wegen der hohen Infektionszahlen haben 
wir kurz vor den Feiertagen unsere Gottes-
dienstplanung verworfen. Eigentlich wollten 
wir unter Einhaltung der Abstands- und Hy-
gieneregeln stimmungsvolle Gottesdienste 
auf der Haagmatte feiern – mit wundervoller 
Musik, mit einer »lebendigen Krippe« an ei-
ner großen Scheune und vielem mehr. Dann 
kam es aber ganz anders und wir haben 
unser Gottesdienstprogramm kurzerhand 
umgestellt: statt Präsenzgottesdienste auf 
der Haagmatte gab es »To-Go-Gottesdiens-
te« am Heiligen Abend sowie mehrere On-
line-Gottesdienste. 

Diese Gottesdienste waren nur möglich, 
weil viele wunderbare Menschen in unserer 
Gemeinde ihre Zeit, ihre Energie und ihre 
großartigen Talente eingesetzt haben. 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei:
•	 Theresa Ehret für die Organisation des 

musikalischen Programms sowie für ihren 
Gesang und ihr Flötenspiel bei den »To-
Go- und Online-Gottesdiensten«.

•	 Marie Ehret, Doris Ehrler, Mona Ehrler, 
Katharina Götz, Verena Götz, Claudia Hey-
enga, Suzanne Nopper, Silvia Schützhoff, 
Jorgos Borchert, Gerd Ehrler, Simon Ehrler 
und Wolfgang Gröschel für viele wunder-
volle Lieder und Instrumentalstücke.

•	 Melanie, Christoph, Pio und Ruben 
Schneider für ihren stundenlangen Ein-
satz und mehrfaches Auf- und Abbauen 
unserer »To-Go-Stationen« bei nasskaltem 
Wetter am Heiligen Abend.

•	 Friedrich Heidt für manche Videoaufnah-
me und die Begleitung der To-Go-Gottes-
dienste.

•	 Wolfgang Gröschel für seinen unermüdli-
chen Einsatz bei der Aufnahme und Wei-
terverarbeitung der Online-Gottesdienste 
mit einem großen technischen Aufwand.

•	 Sabrina Nübling, Lena Nübling, Nele Nüb-
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ling, Manu Henninger-Dorer, Ilona, Jani-
ne, Heidi und David Schönwälder für den 
Online-Kindergottesdienst am Heiligen 
Abend.

•	 Dominik Triebler für Drohnenflüge und 
Videoaufnahmen.

•	 Fritz Matthis für die Bereitschaft, das 
Lied ›Stille Nacht‹ bei einer geplan-
ten Überraschungsaktion am spä-
ten Heiligabend im Dorf zu singen. 
(Leider mussten unsere »Stille-Nacht-An-
dachten« ausfallen, da unsere Beschal-
lungsanlage bei dem miserablen Wetter 
den Geist aufgegeben hat.)

•	 Sarah und Björn Ries für die Spende des 
wunderschönen Weihnachtsbaums sowie 
den Mitarbeitern vom Bauhof für das Auf-
stellen des Baumes.

•	 Den Kirchengemeinderätinnen und -rä-
ten für ihre Flexibilität, ihre Hilfe bei der 
Organisation und ihre Mitwirkung beim 
Online-Gottesdienst am Heiligen Abend.

•	 Pfarramtssekretärin Rosemarie Schmidt 
für ihre Hilfe bei der Verteilung der Mitar-
beitenden-Geschenke und anderes mehr.

•	 Angelika Haag für ihr wertvolles Wirken in 
unserer Kirche.

•	 Allen, die ich an dieser Stelle möglicher-
weise vergessen habe (in diesem Fall bitte 
ich um Nachsicht).

 
Vielen herzlichen Dank an alle Mitwirken-
den! Es ist ein Segen, dass es in unserer Ge-
meinde so viele talentierte und engagierte 
Menschen gibt. Danke! 
Euer Pfarrer Keno Heyenga 

Neue Öffnungszeiten im Pfarramt 
Mit dem neuen Jahr haben sich die Öff-
nungszeiten in unserem Pfarramt geändert. 
Bitte beachten Sie, dass Sie unsere Pfarr-
amtssekretärin Rosemarie Schmidt statt am 
Montagnachmittag nun am Dienstagnach-
mittag im Pfarramt erreichen können. 
Folgende Öffnungszeiten gelten seit dem 
01.01.2021: 
Dienstags, 16:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstags, 09:00 bis 11:00 Uhr 
Bitte beachten Sie außerdem, dass unser 
Pfarramt wegen der aktuellen Pandemie-La-
ge für den Besucherverkehr geschlossen ist. 
Sie können sich mit Ihrem Anliegen aber 

gerne telefonisch bei uns melden – am bes-
ten zu den oben angegebenen Öffnungszei-
ten. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Mit dem Wochenspruch für den zweiten 
Sonntag nach Epiphanias grüße ich Sie – 
auch im Namen des Kirchengemeinderats 
– und wünsche Ihnen Kraft, Hoffnung und 
Geduld in dieser herausfordernden Pande-
mie-Lage! 

»Von seiner Fülle haben wir alle genommen 
Gnade um Gnade.« 
(Johannes 1,16) 

Ihr / Euer 
Pfarrer Keno Heyenga 
  
 

Fischerzunft
Ober-/Niederhausen

St. Michaels-Kirche
Priesterbruderschaft 
St. Pius X.

St. Michaels-Kirche
Priesterbruderschaft 
St. Pius X.

Gottesdienstordnung 
vom 15.01. - 24.01.2020 
Freitag, 15.01.2021 
7.15 Uhr hl. Messe 
18.15 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr hl. Messe 

Samstag, 16.01.2021 
6.30 Uhr hl. Messe 
8.00 Uhr hl. Messe 

Sonntag, 17.01.2021 
2. Sonntag nach Epiphanie 
7.15 Uhr Frühmesse 
8.20 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hochamt 
11.00 Uhr Spätmesse 
18.00 Uhr Abendmesse 

Montag, 18.01.2021 
7.15 Uhr hl. Messe 

Dienstag, 19.01.2021 
7.15 Uhr hl. Messe 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr hl. Messe 

Mittwoch, 20.01.2021 
8.00 Uhr Schülermesse 
18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr hl. Messe 

Donnerstag, 21.01.2021  
7.15 Uhr hl. Messe 
17.30 Uhr Aussetzung mit 2 Rosenkränzen 
19.00 Uhr hl. Messe 

Freitag, 22.01.2021 
7.15 Uhr hl. Messe 
18.15 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr hl. Messe 

Samstag, 23.01.2021 
6.30 Uhr hl. Messe 
8.00 Uhr hl. Messe 

Sonntag, 24.01.2021 
3. Sonntag nach Epiphanie 
7.15 Uhr Frühmesse 
8.20 Uhr Rosenkranz  
9.00 Uhr Hochamt 
11.00 Uhr Spätmesse 
18.00 Uhr Abendmesse 

Änderungen vorbehalten
Aufgrund der Vorgaben der Landesregierung 
sind Anmeldungen für die Teilnahme an den 
Gottesdiensten vorab bitte gerne über prio-
rat-rheinhausen@fsspx.de oder über tel. 0157 
32378340 zu tätigen.  

Priorat St. Michael 
Kronenstr. 2 
79365 Rheinhausen 
Tel. 07643/6980 
e-mail: priorat-rheinhausen@fsspx.de  
Internet: www.sankt-michaels-kirche.de 
Für seelsorgliche Anliegen stehen Ihnen die 
drei Priester 
des Priorates, Pater Benedikt Roder, Pater 
Steffen Kusmenko und Pater Thomas Jent-
zsch jederzeit gerne zur Verfügung. 
Wir bieten an: 
täglich heilige Messe 
Schülergottesdienst mittwochs um 8.00 Uhr 
Hl. Beichte vor den hll. Messen und auf An-
frage 
Regelmäßiger Glaubenskurs 
Gregorianischer Choral 
Kinderkatechismus 
Jugendgruppe KJB (Alter: 16-26 Jahre) 
Drittordenstreffen 
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Vereinsnachrichten

FC Oberhausen

Aus der Nachbarschaft

Die Stadt Kenzingen sucht..... 

.....für die städtische Kindertagesstätte Bombach 

einen Erzieher (m/w/d); U3-Bereich 
20 Wochenstunden / unbefristet  

.....für die städtische Kindertagesstätte Schnellbruck 

einen Erzieher im Anerkennungsjahr (m/w/d) 

einen Raumpfleger (m/w/d) 
20 Wochenstunden / unbefristet 

Weitere Informationen zu den Stellenangeboten erhalten Sie un-
ter www.kenzingen.de unter der Rubrik Rathaus, Aktuelles, Stel-
lenangebote. 
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Die Stadt Herbolzheim im Breisgau  mit rund 11.000 Einwohnern bietet eine hohe Wohnqualität und eine In-
frastruktur mit guten Bildungs- und Freizeitangeboten. Die Stadt ist zukunftsorientiert ausgerichtet und stellt 
insbesondere die Verbesserung der Lebensqualität für alle Bürgerinnen und Bürger in den Mittelpunkt. Die Stadt-
verwaltung sieht sich als moderne, bürgerorientierte und effiziente Verwaltung.  

Zum 1. Mai 2021 suchen wir einen 

Mitarbeiter  (m/w/d)   für unser Standesamt 
Die Stelle ist unbefristet und grundsätzlich teilbar. 

Das Aufgabenfeld umfasst die Erledigung aller im Standesamt anfallenden Tätigkeiten einschließlich die Vornahme von Eheschließungen. 

Für Auskünfte stehen Ihnen der Leiter des Hauptamtes Herr Witt (07643 917730) oder im Personalamt Frau Strickfaden (07643 917734) 
gerne zu Verfügung. Das ausführliche Stellenangebot finden Sie unter www.stadt-herbolzheim.de (Verwaltung & Politik/Stellenange-
bote). Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 05.02.2021  an Stadt Herbolzheim –Personalamt-, Hauptstr. 26, 79336 
Herbolzheim oder gerne auch elektronisch an personalamt@stadt-herbolzheim.de. 

Was sonst noch interessiert

Wichtige Frist für Solaranla-
gen & Co läuft Ende Januar ab
Besitzerinnen und Besitzer müssen ihre 
Anlage bis Ende Januar in ein bundes-
weites Register eingetragen – sonst 
droht ein Stopp der Einspeisevergütung
Wer eine Solaranlage betreibt oder an-
derweitig dezentral Strom erzeugt, muss 
einen wichtigen Termin beachten: Bis 
zum 31. Januar 2021 müssen alle Anla-
gen im neuen „Marktstammdatenregis-
ter“ der Bundesnetzagentur angemel-
det werden. Bei der Bundesnetzagentur 
entsteht dadurch erstmals ein Überblick 
über alle dezentralen Erzeugungsanla-
gen in Deutschland wie Solar- und Bio-
gasanlagen, Batteriespeicher oder Block-
heizkraftwerke. 
 
Besitzerinnen und Besitzer im Netzge-
biet der Netze BW, die noch nicht tätig 
wurden, werden in diesen Tagen noch-
mals angeschrieben und auf die Anmel-
depflicht aufmerksam gemacht. Ist die 
Anlage am Stichtag 31. Januar nicht er-
fasst, hat das Folgen: Die Netzbetreiber 
dürfen erst dann wieder Einspeisevergü-
tung auszahlen, wenn die Registrierung 
nachgeholt wurde. Die Registrierung 
erfolgt über ein spezielles Online-Por-
tal der Bundesnetzagentur unter www.
marktstammdatenregister.de. Die dabei 
erforderlichen Daten stellt die Netze BW 
schriftlich oder online zur Verfügung. 

Landratsamt Emmendingen 7. Januar 2021  

Kreisimpfzentrum in Kenzingen startet am 22. Januar 2021 
Das Kreisimpfzentrum (KIZ) des Landkreises im ehemaligen ALDI-Markt in Kenzingen (Indus-
triestraße 26) nimmt am Freitag, 22. Januar 2021 seinen Betrieb auf. Der ursprünglich bereits 
für den 15. Januar 2021 vorgesehene Termin wurde vom Land Baden-Württemberg für alle 
Kreisimpfzentren kurzfristig um eine Woche verschoben. 

Als Grund hierfür nannte das Ministerium für Soziales und Integration die Impfstofflieferun-
gen durch den Bund. Das Kreisimpfzentrum in Kenzingen wird vom Landkreis Emmendingen 
im Auftrag des Landes Baden-Württemberg bis voraussichtlich Ende Juni 2021 betrieben. 
Ab 22. Januar 2021 ist das Kreisimpfzentrum von Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr 
geöffnet. 

Mit zunehmender Menge an Impfstoff werden die Betriebszeiten ausgeweitet. Eine Impfung 
im Kreisimpfzentrum ist nur mit einem gebuchten Termin und bei Erfüllung der Anspruchsbe-
rechtigung möglich. Als erste Gruppe werden Personen über 80 Jahre sowie unter anderem 
Bewohner und Mitarbeitende von Heimen, ambulanten Pflegediensten und Sozialstationen 
geimpft. Derzeit können jedoch noch keine Termine gebucht werden, dies ist voraussichtlich 
erst nach dem 18. Januar 2021 möglich. Sobald Reservierungen möglich sind, können sie 
über die Impftermin-Servicehotline des Landes unter der zentralen Rufnummer 116 117 so-
wie online über www.impfterminservice.de vorgenommen werden. 

Das Landratsamt informiert über die Medien, seine Internetseite und auf Instagram, sobald 
die Reservierungen freigeschaltet sind. Impftermine können jedoch nach Verfügbarkeit für 
die Zentralen Impfzentren (ZIZ) in Offenburg und Freiburg reserviert werden. Aktuelle In-
formationen zum Kreisimpfzentrum veröffentlicht das Landratsamt auf seiner Internetseite 
unter www.landkreis-emmendingen.de, auf dieser Seite werden über einen Link zum Sozi-
alministerium des Landes Baden-Württemberg auch allgemeine Fragen zum Impfen beant-
wortet. 

Mitteilungen des 
Landratsamtes

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Wir suchen zum sofortigen Eintritt
•  Verfahrensmechaniker für 
  Kunststofftechnik (m/w/d) 
•  Produktionshelfer Bereitstellung (m/w/d)
•  Lagerist (m/w/d)

Bitte bewerben Sie sich online.
Nähere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage:
www.kunststoff-bruederle.com
Brüderle Kunststofftechnik GmbH
Vogesenstraße 11 • 79365 Rheinhausen

Seniorin sucht ab 2021 barrierefreie Wohnung
bis 50 qm, in Rheinhausen (Oberhausen / Niederhausen).

Kontakt Telefon 0761- 294 72  Montag bis Mittwoch 11 - 13 Uhr.

Schaltungsdruck Storz ist einer der führenden Leiterplattenhersteller in 
Deutschland mit über 110 Mitarbeitern und einem hervorragenden Ruf bezüglich
Zuverlässigkeit und Produktqualität am Markt.  Zum weiteren Ausbau unseres
Bereiches Qualitätsmanagements suchen wir insgesamt 2 engagierte und 
technisch versierte 

Mitarbeiter (u.a. Leitung) Qualitätsmanagement (m/w/d)

Ihre künftigen Aufgaben:
• Ausbau und kontinuierliche Fortführung unseres QM-Systems nach 

ISO 9001:2015
• Selbständige Qualitätsdatenerfassung, Auswertung und Dokumentation
• Betreuung und Erweiterung des Kennzahlensystems
• Vorbereitung und Durchführung von internen Audits und Kundenaudits
• Unterstützung sämtlicher Produktionsbereiche in Qualitätsfragen
• Selbständiges Erstellen von Verfahrens- und Arbeitsanweisungen
• Durchführung von Fehleranalysen, Definition und Organisation von 

korrektiven Maßnahmen
• Verantwortlicher Umgang mit Reklamation und Erstellung von 8-D Berichten

Das bringen Sie mit:
• Berufserfahrung im prozessorientierten Qualitätsmanagement, 

idealerweise IS0 9001 oder Bereitschaft, sich diese anzueignen
• Erfahrungen od. Kenntnisse über gängige Prüfmethoden zur Qualitätsprüfung
• Bereitschaft zur Einarbeitung in die spezielle Prozesstechnik der 

Leiterplattenproduktion
• Sicherer Umgang mit Kunden in allen Fragen des Qualitätsmanagements
• Anwenderkenntnisse in den gängigen MS-Office-Anwendungen sowie 

Englischkenntnisse

Neben unseren innovativen Produkten sorgen flache Hierarchien, kurze Entschei-
dungswege sowie ein angenehmes Arbeitsklima für ein positives Arbeitsumfeld.
Gerne geben wir auch Berufseinsteigern, die bereits erste Erfahrungen in den
angegebenen Bereichen haben, eine gute Perspektive.  Es erwartet Sie weiter
eine Festanstellung in Vollzeit in einem sicheren und zukunftsorientierten 
inhabergeführten Elektronikunternehmen.

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
mit Gehaltsvorstellung an:
Schaltungsdruck Storz GmbH + Co. KG, z.H. Herrn Bachmann
Carl-Benz-Str. 1, 79341 Kenzingen oder per Mail an personal@storz-pcb.de



Reinigungskraft (m/w/d) 
ab Februar für Arztpraxis

Mo. - Fr. je 1,5 Stunden ab 18.30 Uhr gesucht.

Augenarzt Dr. Bernd Wacker 
79336 Herbolzheim • Am Marktplatz 4 

Tel. 0151-21204559  • praxis@dr-wacker.de 







PFLEGEDIENST
AB FEBRUAR 2021!

Wir sind aus der Region und pflegen
für die Region

sorgenlos
Ambulante
Pflege

Tel. 0151 / 287 140 51
www.service-sorgenlos.de

NE
U
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EIM

Petra Teike
Friseurhausbesuche
nach telefonischer Terminabsprache

Telefon 07643/9336225
Mobil 01711701539

24h-Pflege
Suchen Sie eine liebevolle, zuverlässige 
und preiswerte 24h-Pflegekraft? 

Rufen Sie uns an 01522-6422990 oder properso@gmx.de 

Aushub kostenlos abzugeben

Kanaustraße 3                                 Tel. 0 76 43 / 53 92
79336 Herbolzheim                         Fax 0 76 43 / 89 32
Ausführung sämtlicher:
Maurerarbeiten                Zimmererarbeiten
Betonarbeiten                    Pflasterarbeiten


